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Projektarbeit
Übung
Seminar
Vorlesung
Hybrid

Hybrid

thomasgerlach
Stempel



ECTS          SWS 
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Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Lehrveranstaltungen
Dozent(in)

Modulbeschreibung

Studiengang 

Modulbezeichnung

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

thomasgerlach
Stempel



Modulbeschreibung

Studiengang 

Modulbezeichnung

Literatur

Workload

ABKÜRZUNGSVERZEICHNIS 

CP

ECTS

SWS

PLS

PLP

PLH

PLK

PLT

PVL-PLT

Credit Point gemäß ECTS (1 CP entspricht 25-30 Arbeitsstunden. In diesem Dokument sind die 
Workload-Berechnungen mit dem maximal möglichen Arbeitsumfang ausgewiesen. Sie können auch 
entsprechend geringer ausfallen.) 

European Credit Transfer and Accumulation System 

Semesterwochenstunde(n)

Prüfungsleistung Studienarbeit 

Prüfungsleistung Projektarbeit 

Prüfungsleistung Hausarbeit 

Prüfungsleistung Klausur 

Prüfungsleistung Thesis 

Prüfungsvorleistung für die Thesis

Unbenotete Prüfungsleistung
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Medienformen

N/E-Bezüge optional, bspw. in Form von Hausarbeiten, Projektarbeiten etc.

0-5%  kein bis geringer N/E-Bezug

6-25%   N/E-Bezug gegeben

26-50%  starker N/E-Bezug

51-100% N/E ist Fokus des Moduls

UPL

Nachhaltigkeit/Ethik
(N/E) Bitte ankreuzen

thomasgerlach
Stempel


	Leere Seite

	Studiengang: BAS
	Modulbezeichnung: GDG3050 Kunst 5
	Semester: 6
	Studentische Arbeitsbelastung: 8
	Dauer: 1 Semester
	ECTS: 4
	Häufigkeit: halbjährlich
	Präsenzstudium: 4
	Selbststudium: 4
	Voraussetzungen für die Teilnahme: Kunst 1, 2, 3, 4

	Verwendung des Moduls in: BAS
	Prüfungsform: PLS
	Prüfungsdauer: 
	Gewichtung: 1 x 4
	Modulverantwortliche(r): Prof. Dr. Silke Helmerdig
	Qualifikationsziele: Die Student*innen können kompetent selbstständig künstlerisch arbeiten. Sie verfügen über sehr gute Kenntnisse künstlerischer Positionen, historisch und aktuell, mit deren Hilfe sie ihre eigene Arbeit reflektieren können. Sie wissen, die Erkenntnisse aus dem künstlerischen Arbeiten auf das Design zu übertragen.
	Lehrinhalte: Die Student*innen erarbeiten selbstständig künstlerische Arbeiten zu selbstgewählten Themen. Dabei wenden sie gelernte Methoden der vorhergehenden Semester an. Sie präsentieren ihre Arbeit verbal reflektiert und im Ausstellungskontext. Sie verorten ihre Arbeit im Kontext bekannter künstlerischer Positionen
	Level: Fortgeschrittenes Niveau
	Group Art: Pflicht
	Group Sprache: Deutsch
	Literatur: Künstler*innenmonografien, Ausstellungskataloge, kunsthistorische und philosophische Schriften
	Workload: Workload: (Anzahl) 4 x 30 Std. = 120 Std. 
Präsenzzeit: (Anzahl) 4 x 15 Wochen= 60 Std. 
Vor-/Nachbereitung, Übungen, Vorbereitung und Durchführung der Prüfung: (Workload - Präsenzzeit)  60 Std. 
	Medienformen: Folien, Tafelanschrieb, Beamer, Lehrvideos, E-Learning-Plattform der Hochschule (Incom) 
	Titel_Veranstaltung_01: GDG3051 Zeichnung 5 (Wahl)
	ECTS Veranstaltung_01: 4
	SWS Veranstaltung_01: 4
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_01: Die Student*innen erarbeiten auf der Basis prozesshaften Arbeitens ihre eigene künstlerische Bildsprache und reflektieren diese Entscheidungen. Die eigenständige Bildsprache erweitert sich mittels experimenteller und spielerischer Verfahren. Die erworbenen Erfahrungen und Erkenntnisse aus dem künstlerischen Bereich lassen sich im Designprozess anwenden. Praxisbezogenes Arbeiten vor Ort;
Übungen zur Formulierung und Findung einer eigenen Bildsprache. Reflexion und Wahrnehmung künstlerischer und gestalterischer Praxis. Theoriekenntnisse werden vertieft und können in Designprozesse transformiert werden.
Selbststudium zur Vertiefung der im Unterricht behandelten Themen sowie eigener Projekte.
	DozentIn_Veranstaltung_02: Prof. Heike Gallmeier
	Titel_Veranstaltung_02: GDG3052 Malerei 5 (Wahl)
	ECTS Veranstaltung_02: 4
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_02: Aufbauend auf der künstlerischen Entwicklung der vorangegangenen Semester wird die eigene Bildsprache eigenständig weiterentwickelt. Diese wird mit den Inhalten aus der designerischen Praxis in Beziehung gebracht. In Ausstellungsprojekten werden Präsentationsformen in bewusster Interaktion mit dem Raum erarbeitet und gestaltet. 
	SWS Veranstaltung_02: 4
	DozentIn_Veranstaltung_03: Prof. Dr. Helmerdig
	Titel_Veranstaltung_03: GDG 3053 Fotografie 5 (Wahl)
	ECTS Veranstaltung_03: 4
	SWS Veranstaltung_03: 4
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_03: Die Studierenden arbeiten selbstständig zu einem selbstgewählten Thema. In Zwischenpräsentationen reflektieren sie ihre Methode und verorten ihre Arbeit theoretisch und praktisch im Kontext der Fotografie als künstlerisches Medium. Sie erarbeiten eine Konzeption für eine Präsentation in Form von Ausstellung, Buch oder virtuellen Formaten. 
	DozentIn_Veranstaltung_04: Prof. Vito Pace
	Titel_Veranstaltung_04: GDG3054 Skulptur 5 (Wahl)
	ECTS Veranstaltung_04: 4
	SWS Veranstaltung_04: 4
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_04: Die Student*innen schaffen mit einer von ihnen selbst gewählten und definierten Methode eigenständige plastische Arbeiten und setzen diese in Bezug zu bekannten künstlerischen Positionen. Dabei arbeiten sie weitestgehend selbstständig. Bei Zwischenpräsentationen reflektieren sie ihre Arbeit.
	DozentIn_Veranstaltung_01: Prof. Zuber/N.N.
	Projektarbeit: Ja
	Übung: Ja
	Seminar: Ja
	Vorlesung: Off
	Hybrid: Off
	N/E optional: Off
	N/E 0-5: Off
	N/E 6-25: Ja
	N/E 26-50: Off
	N/E 51-100: Off


